
Niederschrift 
über die 

1. Sitzung 
des Wald- und Umweltausschusses 

der Stadtvertretung Rüthen 
am 28. Januar 2010  

---------------- 
 
Anwesend: 1. Stadtvertreter Kruse als Vorsitzender, 
 
  2. die Stadtvertreter Dohle, Erling, Füßmann, Klaus, Kroll, Mertens, Stöber  
                            und Wilmesmeier, 

 
3. die stimmberechtigten Ausschussmitglieder Dahlhoff, Deuke, Gerwiner,     
    Luig, Rieger, Schrewe, Teipel und Zimmermann 
 
4. die stellvertretenden Ausschussmitglieder Dohle, Gerstenköper, Happe,   
    Prinz, Rüther und Schiller 
        

außerdem 
anwesend: 5. Stadtvertreter Kirse 
 

6.  Herr Köller, Herr Goebel, Herr Busche und Herr Neumann als 
     Schriftführer, 

 
 
Beginn der Sitzung:        17.30 Uhr   Ende der Sitzung:   19.00 Uhr 
 
 
        -------------------------------------------- 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 

2. Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Ausschussmitglieder und der 
sachkundigen stellvertretenden Ausschussmitglieder 

 
3. Mitteilungen 

4. Anfragen und Anträge 

5 .  Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2010 
      - Vorlage  Nr.  12/10 - 
 
           ...  
 
1.) Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 ----------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 Vom Vorsitzenden Kruse wird die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
 Beschlussfähigkeit festgestellt. 



 
 Einwendungen werden nicht erhoben. 
 
2.) Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Ausschussmitglieder und der 
 sachkundigen stellvertretenden Ausschussmitglieder 
 ---------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Die sachkundigen und sachkundigen stellvertretenden Ausschussmitglieder wurden 
vom Vorsitzenden Kruse eingeführt und mit folgender Formel verpflichtet: 

 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten 
und meine Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde“.  

 
3.) Mitteilungen 
 --------------- 

 keine 
 
4.) Anfragen und Anträge 
 --------------------------- 
 Skihang Kallenhardt 
  

Ausschussmitglied Teipel teilt mit, dass der Skihangs in Kallenhardt  (Am Rabennest) 
offensichtlich entgegen den Festsetzungen des Flächennutzungsplanes umgestaltet 
wurde. Eine Nutzung als Skihang sei nicht möglich.       

          
Von der Verwaltung wird mitgeteilt, dass zwischenzeitlich eine Ortsbesichtigung 
stattgefunden hat. Mit den Betreibern des Skihangs sind weitere Gespräche zu führen 
mit dem Ziel, sowohl eine Nutzung für Biker als auch für Wintersportler zu realisieren.   

           
 Bibertal Rüthen 
 
 Ausschussmitglied Gerwiner regt an, das Bibertal so zu gestalten, dass Besucher die  
         Möglichkeit haben, Wild zu beobachten und in den entsprechenden Zeiten die  
 Hirschbrunft zu hören und evtl. zu sehen. Dazu wäre es sicherlich erforderlich,  
 entsprechende Maßnahmen zu treffen.  
          

Hierzu wird mitgeteilt, dass bezüglich der Anlegung einer Wildruhezone in diesem 
Bereich die ersten Gespräche bereits geführt wurden. Ein solches Projekt kann nur in 
enger Abstimmung mit dem Jagdpächter, der unteren Forstbehörde und den Pächtern 
der landwirtschaftlichen Flächen im Bibertal verwirklicht werden. Ebenso sind 
Einschränkungen für die erholungssuchende Bevölkerung erforderlich (Wegesperrung, 
Wegegebot)), so dass die Umsetzung der Maßnahme ein bis zwei Jahre in Anspruch 
nehmen wird. 

 
           … 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
5.) Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2010 
 - Vorlage Nr. 12/10 - 
 ----------------------------------------------------------------- 
  

Herr Goebel erläutert den vorliegenden Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2010. Er geht insbesondere auch auf die aktuelle Holzmarktlage ein und erläutert die 
wesentlichen Einnahmen und Ausgaben.  
 
Danach sind die Holzpreise fast wieder auf das Niveau vor dem Schadereignis „Kyrill“ 
vor drei Jahren gestiegen.  
 
Die Vermarktung des Holzes aus Kyrill und den Folgeschäden (272.000 cbm) ist 
mittlerweile abgeschlossen, was auch in den Wirtschaftsergebnissen der Jahre 2008 und 
2009 deutlich wird. 
 
Im laufenden Forstwirtschaftsjahr sollen vorrangig die Instandsetzungsarbeiten an den 
Forstwirtschaftswegen zum Abschluss gebracht werden. 
 
Ebenso sind umfangreiche Aufforstungen der durch Kyrill entstandenen Freiflächen 
geplant.  
 
Im Forstbetrieb der Stadt Rüthen sind noch ca. 200 ha aufzuforsten, dies entspricht 
einen Investitionsvolumen von ca. 650.000 €. Hierzu werden Fördermittel des Landes 
und der EU in Höhe von 130.000 € beantragt. 
 
Die Forsteinrichtung für den Stadtwald Rüthen wurde durch den Landesbetrieb Wald 
und Holz NRW ausgeschrieben. Den Zuschlag erhielt die Fa. Atalay-Consult aus Balve. 
Mit den Vorarbeiten wurde bereits begonnen. 

  
 Der Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2010 wird eingehend diskutiert.  

 
Einstimmig empfiehlt der Wald- und Umweltsausschuss der Stadtvertretung, den 
Forstwirtschaftsplan 2010 in der vorgelegten Fassung zu beschließen. 
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